17. 


Breslauer Kreisblatt. 


Zwölfter Jahrgang. 


Sonnabend, den 26. April 1845. 


Verdingung von Erdarbeiten. 


hahe zur Erbauung der Damm -Durchbruͤche bei Janowitz und Laniſch am rechten Oderufer ober⸗ 

verdu reslau erforderlichen Erdarbeiten, ſollen im Wege der Entrepriſe an den Mindeſtfordernden. 

6 Uhren werden, wozu ein Licitations-Termin anf den 3. Mai u. e. Nachmittags von 2 bis 

wir auf dem Königl. Landraͤthlichen Amte in Breslau mit dem Bemerken hiermit anberaumt 

in de daß die Bedingungen der Entrepriſe vom 26. d. Mts. ab, auf dem gedachten Amte ſo wie 
Termine eingeſehen werden koͤnnen. 


Steine, den 20. April 1845. . 
Der Vorſtand des Janowitz-Schwoitſcher Deich Verbandes, Scholz. 


Bekanntmachungen. 


zu, ie Ortsgerichten des Kreiſes gehen die eingereichten Original-Liſten der Militairpflichtigen 


* 


den N haben dieſelben ihre Concepte zu berichtigen und die darin roth angeſtrichenen Leute in 
ehenden Terminen vorzuſtellen: ® 
der 1. und 2, Polizei-Diftvict den 14. Mai; 


„ 3. „ 7. „ 15. Mai; 
[73 4. 72 7) m 16. Vai; 
77 5. „ „ „ 17 Mai; 
„ 6. 5 5 „ 19. Mai; 

7. ; 5 75 „ 205 Mai. 


des Mo Die Orts⸗Gerichte haben die zue Aushebung deſignirten Leute an den genannten Tagen 
gen. Ins 7 uhr entweder durch den Orts Scholzen oder einen Gerichtsmann anhero zu brin— 
und erw e Geſtellung wird Tauenzien-Straße, im ehemals Zahn'ſchen Kaffeehauſe vorgenommen, 


8 keiner arte ich, daß die Mannſchaften den Weg dahin und den Heimweg ruhig zurücklegen, ſich 


kungen A zu Schulden kommen laſſen; und am allerwenigſten durch BranntweinsGenuß Std 
erbeiführen, da ich insbeſondere die betreffenden Tumultanten ſtreng beſtrafen würde. 


Kreiſes Breslau beſchaffen zu koͤnnen, haben mir diejenigen Herren Schiedsmaͤnner bis 
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Die Gerichtsſchreiber haben die Mannſchaften zu begleiten, um etwanige Auskunft gehe, 
zu koͤnnen. Die Ortsſcholzen haben die Liſten von den diesmal zur Geſtellung kommenden 15 
viduen zur Stelle zu bringen; jeder Mann muß den Geſtellungs-Schein in Haͤnden haben. Leu“ 
die bis zur Muſterung zugewachſen, muͤſſen in die Geſtell⸗Liſten nachgetragen werden. 


j Saͤmmtliche Original⸗Liſten erwarte ich Übrigens unfehlbar bis ſpaͤteſtens den 7. Mal 
zuruck, und bemerke nur noch, daß alle diejenigen, welche bis dahin nicht eingegangen ſind, dur 
Strafboten von hier aus werden eingeholt werden. 


f Gleichzeitig reichen mir die Ortsgerichte ein namentliches Verzeichniß von denjenigen gar 
toniſten ein, welche ſich ſchon in gerichtlicher Unterſuchung und Haft befunden haben, mit = N 
gabe des Erkenntniſſes, welches ſie zu derſelben verurtheilt hat. Dieſe Nachweiſung kann nach 
dem Schema der Kanton sKifte angefertigt werden; und iſt ein jeder in der Folge vorkommend 
derartiger Fall ſoſort hierher anzuzeigen. { 


Breslau den 22. April 1845. Königl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


2 
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Mon dem hohen Directorio der Provinzials Land Feuer Societät ſind von nachbenannten or 
ſchaften genehmigte Nachtrags-Verſicherungen zuruͤckgelangt. Die betreffenden Dorfgerichte % 
daher 2 Exemplare, wovon eines dem Orts⸗Lager Buche einzuverleiben, und eines dem Ver 0 
rer auszuhaͤndigen iſt, entweder durch die Perſon des Scholzen oder eines Gerichtsmannes 0, 
des Gerichtsſchreibers hier baldigſt abzuholen. Es ſind die Ortſchaften: Goldſchmieden, Gruͤnelcl 
Jack ſchöͤnau, Gr. Nädlitz, Gabitz, Kleitendorf und Tſchoͤnbankwitz. 


Breslau den 21. April 1845. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff— 


0 0 


Um in Gemäßheit der Amtsblatt-Verordnung vom 18. December 1844 (Amtsbl. 1844 St. 5, 
pag. 314) die nöthige Anzahl der manquirenden Protocoll-Buͤcher für die Schiedsmaͤnner mi 


10. Mai a. . Mitthellung zu machen, welche noch nicht im Beſitze eines Protocoll- Buches 5 
ſollten; und Falls Siegel hin und wieder gleichfalls fehleu, iſt eine desfallſige Anzeige hier 
zu verbinden. g € 
Breslau den 22. April 1845. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff— 

x t a > * 
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An Unterſtuͤtzungen für- die durch Ueberſchwemmung Verungluͤckten gingen ferner ein: fi 
Bon der Gemeinde Herdain 1 rtl. 12 fgr. 10 pf.; Guckelwitz 20 far; Neuen 5 10 | 
6 pf.; Zaumgarten 26 far; Benkwitz 1 rtl. 6 pf.; vom Dominio Paſterwitz 3 rtl.; Gen 
de dito 11 ſar.; Woigwitz 1 rtl. 2 for. 4 pf.; Mandelan 2 rtl. 15 ſar.; vom Koͤnigl. el 
Inſpector Herrn Jahn hier (in Gold) 5 rtl. 20 ſar.; von der Gemeinde Höfchen Comm. 9500 
27 for. 3 pf. vom Freigut und der Gemeinde Krietern 1 rtl. 18 for. 6 pf.; vom Herrn 
amtmann Schmidt in Neukirch 1 rtl.; von der Gemeinde Neukirch 2 rtl. 12. gr. 6 pf.; ayı 
Herrn Rittmeiſter von Lieres auf Duͤrrjentſch 5 rtl.; von der Gemeinde Duͤrrjentſch 1 rtl. 11 % 
Gr. Mochbern 1 rtl. 20 ſgr.; Neudorf Commende 12 rtl. 6 für. 6 pf.; Mellowitz 3 vl; 8 
Domintium Zweibrodt 1 rtl.; Gemeinde dito 1 rtl. 11 far-; Blankenau 9 far. 9 pf. f 


U 


— 62 
9 N 72 
Fuͤr die Waſſerverungluͤckten zu Laniſch, Steine und Margareth. 22 
H C. E. R. von Breslau 15 ſgr.; Kaufmann Johann Wilhelm Tietze von hier 3 rtl.; 
\ Une etl.; G. 1 rtl.; F. J. M. 2 rtl.; Kaufmann Auguſt Tietze von hier 2 rtl.; von einem 
N brich nannten baar 5 for. und 2 Decken, 1 Paar Schuh und 1 Paar Struͤmpfe; Thereſia Ga⸗ 
el hier (für Margateth) 1 rtl.; Herr Stadtrath Scholz von hier ein Packet Kleidungsſtüͤcke. 
Es find bis jetzt im Ganzen eingegangen 220 rtl. 


Breslau den 24. April 1845. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 
N reife Marienburg hat die vorgeweſene Ueberſchwemmung ſo große Verheerungen angerichtet, 


e hiervon Betroffenen für immer den Bodengewinn ihrer verſandeten Aecker verloren haben. 
(har eſtens 1200 Morgen ſind in eine Sandwuͤſte verwandelt, und mehrere Beſitzer in den Dorf⸗ 
e Schoͤnau, Altmänfterberg und Mielenz werden ihre ſaͤmmtlichen Ländereien auf dieſe Weiſe 
‚en, Zu mehrerer Wuͤrdigung des großen Ungluͤcks führe ich an, daß noch gehofft wird die: 
die nur 2 Fuß Höhe verſandeten Flächen durch Umgraben wieder zu cultiviren. Hierzu kommen 
I lelen Gebaͤude-Verluſte. Der Kreis Marienburg richtet ſeine Bitten an die mitleidigen Her⸗ 
die cler, und vertraut auf eine Unterſtuͤtzung des hieſigen Kreiſes. Wenn ich nun auch bereits 
geh Kreis, Einſaſſen um milde Beltraͤge für den Breslauer Kreis ſchon angegangen und die Freude 
ue habe, daß für die überſchwemmten Mitbruͤder im Kreiſe hin und wieder reichliche Unter⸗ 
ö Ehn gen eingegangen ſind, ſo habe ich zu dem bekannten Wohlthaͤtigkeitsſinn der Breslauer Kreis- 
"bey Ten doch zu ein gutes Vertrauen; um eine Fehlbitte für die entfernten verungluͤckten Mit⸗ 
der d nicht befuͤrchten zu duͤrfen; und wende mich daher an alle Menſchenfreunde im Krerſe mit 
Bein itte, nach Kräften zu helfen. — Der Kreis: Sekretär Herr Heinrich hat ſich erboten, die 
euer zur Linderung der Noth für den Kreis Marienburg aufzuſammeln. 
Breslau den 22. April 1845. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 
et re TE —V—— V * 
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NR Seitens des Schau- Amtes der Hengſt des Schankpaͤchter Ernſt Weyrich zu Neukirch als 
, Beſchaͤler für gehend und brauchbar befunden worden. e 
mend Der Hengſt iſt 5 Jahr alt, 5 Fuß 5 Zoll 1 Strich groß, aus Koͤnigl. Geſtuͤt abftam: 
une braun mit weißem linken Hinterfeſſel. — 8 


Breslau den 24. April 1845. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 
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Der auf der Scholtiſei zu Leopoldowitz dienende Dienſtjunge Gottlieb Gruͤnkraut aus 


gpifdden, 


| 
N 
Kreis Strehlen iſt in der Nacht vom 21. zum 22. huj. aus ſeinem Dienſte heimlich entwichen, | 


Falls derſelbe im Kreife betroffen wird, iſt er von der betreffenden Ortspolizeibehoͤrde per 
in ſeinen Dienſt zuruͤckzuweiſen, die Koſten wird der Brodtherr von 


Der Pferde-Junge Joſeph Laſſmann if 
wichen. 


Behörde in ſeinen Dienft per Transport zuruͤckzuſchicken. 
portkoſten vom Lohne des p. Laſſmann vorſchießen. 


N abermals aus dem Dienſte f 
Falls p. Laſſmann im Kreiſe betroffen wird, iſt ſolcher von der betreffenden Orts- Po 


Transport 
Lohne des p. Gruͤnkraut vorſchießel — 


4 nt / 
des Dominii Schmoll * N 


. 
Das Dom. Schmolz wird die Tei 


Koͤnigl. Landrath, Graf Königsdorft: 


Breslau den 24. April 1845. 22 


: An ze 
Freiwilliger Verkauf. 

Das den drei minderjaͤhrigen Geſchwiſtern 
Schirdewahn gehoͤrige, unter Nro. 18 zu Me⸗ 
leſchwitz, Breslauer Kreiſes, gelegene Bauergut 
von 109 Morgen 92 Ruben Flaͤchenraum, 
nach der nebſt den Kauf- Bedingungen in unſe⸗ 
rer Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 950 rthl. 
abgeſchaͤtzt, ſoll den 16. Juni 1845 Vor⸗ 
mittags 11 Uhr an unſerer Gerichtsſtelle im 
Wege der freiwilligen Subhaſtation verkauft wer⸗ 
den. Breslau den 4. April 1845. 

Koͤnigl. Landgericht. 


Offene Milchpacht. 
Dei dem Koͤnigl. Domainen⸗Amte Kottwitz, 
2, Meile von Breslau iſt die Milch an cautions⸗ 
fahige Paͤchter, welche ſich mit guten Zeugniſſen 
über ihre Führung ausweiſen koͤnnen, ſogleich 
zu uͤberlaſſen. - 


Ein unverheiratheter Schaͤfer-Knecht kann 
term. Johanni bei dem Dominio Duͤrrjentſch 
ſeine Anſtellung finden. 


10 Scheffel Futter-Runkel-Ruͤben-Koͤrner 
ſind auf dem Freigute Zweihoff zu verkaufen. 


Beim Dom. Sacherwitz bei Breslau liegt 
eine Quantitat Saamen-Fruͤh-Hafer zum Vers 
kauf vorraͤthig. 
Zu verkaufen 
ein Kretſcham 2 Meilen von Breslau mit 80 
Morgen Acker, in der Gegend von Oels und 
Ohlau; ein Bauergut mit 3 Huben Ackerland, 


Druck von Robert Lucas in 


3 Meilen von Breslau, 


Käufer erfahren das Naͤhere bei F. Jeſtel 


ige m 
in der Gegend nad 
Schweidnitz zu, beides mit ſaͤmmtlichem ichen 
und todten Inventarium, die Gebäude find 1 
beſten Bau? Zuſtande; ſowie eine Freiſtelle g 
Meile von Breslau mit 7 Morgen Acker Wo 
Wieſe, für 600 Athlr. wit 300 Kehle. Einen, 

lung. Dieſe 3 Beſitzungen ſind mir zum 
kauf uͤbertragen worden und nur ernſtliche © un. 


Breslau, Große Groſchengaſſe Nr. 6. 


Niederſchleſiſch Maͤrkiſche Eiſenbahl 


Zur Verpachtung mehrerer zur Niederl, 
ſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn zwiſchen Liegnitz 
Breslau gehoͤrigen Aecker und Gras⸗Nußundg, 
ſteht vom 1. Mai e. ab, an Ort und 175 
Termin an, wozu zahlungsfaͤhige Pacht- Untel 7 
nehmer hiermit eingeladen werden. f 0 

Tag und Stunde der Licitation, Gegenſt . 
und Bedingungen der Verpachtung find bei 1 
Bahnhofs⸗Inſpectoren in Breslau, Life, Ni 105 
kau, Stephansdorf, Maltſch, Liegnitz, fo wie 1% 
den Gerichts-Kretſchams der an der Ride / 
ſiſch-Maͤrkiſchen Eiſenbahn gelegenen Ortſchaf | 
ausgehängt und einzufchen. 2 „ 

Im Auftrage der Direction der Nied 
ſchleſiſch⸗ Meaͤrkiſchen Eiſenbahn-Geſellſchaft Al 
Mangel 7 


Der Termin der in dieſem Jahre von 7% 
Dom. Ottwitz zur Verpachtung auszubicten 75 
Wieſen wird Montag, den 5. Mai rate 


Pacht: Bewerber mögen ſich Vormittags 9. 
in Neuhaus einfinden. 7 
Breslau, Schuhörücke AR 32. . 
9 z K 
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